
Ein Herzliches Danke schön für alle guten Wünsche zu meinem Geburtstag, 
allen, nah und fern. Gottes reicher Segen und sein Friede sei mit Euch allen, 

pace e bene, Euer, Bruder Wolfgang 

Liebe Schwestern, liebe Brüder, 

In den vergangenen Wochen ist mir der Sonnengesang 
des Hl. Franziskus sehr nahe gekommen, ein wirklicher 
Begleiter geworden. 

Auch wenn er ein wichtiger Teil unserer Spiritualität ist, 
freue ich mich diese Gedanken immer wieder neu  zu 
erfahren, in den Momenten des Alltags 

Sei es am Krankenbett, beim abschied eines geliebten 
Menschen, gerade vergangene Woche bei einem 33 
jährigen Sohn lieber Freunde unserer Gemeinschaft.. 

Am 14.7. bei einer Trauung. Die Braut und ihre Familie 
kenne ich schon sehr lange, vieles haben wir gemeinsam 
erlebt. 

Als ich dann am Ende des Gottesdienstes „Laudato 
si“ anstimmen konnte, strahlten alle Gesichter noch 
viel mehr und der Gesang war weithin zu hören. 

Oder ein ökumenischer Gottesdienst in Westensee 
bei Kiel, direkt am See, ein Geschenk. 

Franziskus und sein Loblied auf die Schöpfung!!! 

Gelobt seist du, mein Herr, 
mit allen deinen Geschöpfen, 

besonders dem Herrn Bruder Sonne, der 
uns den Tag schenkt und durch den du 
uns leuchtest. 
Und schön ist er und strahlend mit großem 
Glanz: 
Von dir, Höchster, ein Sinnbild. 

Gelobt seist du, mein Herr, 
Für unsere Schwester Mutter Erde, die 
uns erhält und lenkt und vielfältige Früchte 
hervorbringt, mit bunten Blumen und 
Kräutern. 

Mit den beiden Strophen aus dem 
Sonnengesang des Hl. Franziskus 
seid herzlich gegrüßt. 

Von Herzen wünsche ich erholsame Ferien und eine gute Reise. 

Der Segen Gottes begleite Euch. Pace e bene, Euer Bruder Wolfgang 

Bilder: Bruder Wolfgang 

1. Kreuz aus der Kirche in Weitenhagen. 2. Ökumenischer Gottesdienst am 1.7. am 
Westensee. 3. Weg in der Nähe von Weitenhagen 



Am kommenden Sonntag, 5. August um 12h, werden wir uns nach der Sommerpause 
zum ersten Gottesdienst der Gemeinschaft treffen: Kapelle der Hl.-Geist-Kirche in Seeheim, 
Am Grundweg, gegenüber REWE. 

Herzliche Einladung dazu! 
In diesem Gottesdienst wollen wir besonderes an Moritz Breckner denken, den wir im Juli in 
die Hände unseres Schöpfers zurückgeben mussten. 

Moritz R.I.P. 
Seiner Frau Maja, ihrer Mutter Sabine, Den Eltern Bettina und Johannes Breckner gilt unsere 
ganze geschwisterliche Anteilnahme, im christlichen Glauben, mit Jesus an unser aller Seite. 

Dazu fiel mir in diesen Tagen der Spruch von Khalil Gibran in die Hand: 

„Vertrauen ist eine Oase des Herzens, 

die von der Karawane des Denkens nie erreicht wird.“ 

In diesem Vertrauen wollen wir an alle unsere Verstorbenen denken, besonders auch an alle, 
die weltweit durch Gewalt, Krieg, Terror oder Naturkatastrophen ums leben kommen. 

Franziskus und Klara von Assisi sind uns treue Vorbilder auf dem Weg durch die Zeit hin zu 
Gott, mit Jesus an der Seite. 

So beten wir und bitten um Ihr/Euer Gebet für den Weg unserer Gemeinschaft, des 
Einzelnen, im Miteinander zum Wohl der Menschen und zum Lobe Gottes. 

Ignatius von Loyola, an den wir am 31.7. besonders gedacht haben, schenkt uns ein Wort 
dazu: 

„Wenige Menschen ahnen, 

was Gott aus ihnen machen würde, 

wenn sie sich der Führung seiner Gnade rückhaltlos überließen.“ 

Gottes Segen für Siei/Euch alle zum Ende der Ferien und Neubeginn in Schule, Beruf 
und wo auch immer, pace e bene, Bruder Wolfgang


